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P R O T O K O L L  

über die Gemeinderatssitzung 

am Montag, 25. März 2019     

 im Gemeindesitzungssaal 

 

 

 
Beginn: 19.30 Uhr                                                  Ende: 22.30 Uhr 
 
Anwesende: 
 
Herr Bürgermeister:                        LAbg. Ing. Alois Margreiter als Vorsitzender    
Frau Bürgermeisterstellvertreterin:    Martina Lichtmannegger  
 
Die Gemeinderäte:                                                     Außerdem anwesend:  
GV Josef Schwaiger (ÖVP)    Gemeindekassier Hermann Hohlrieder  
GV Josef Auer (ÖVP)                                                 
EMG Hannes Hager (ÖVP) Entschuldigt war:        
GR Maria Gschwentner (ÖVP)  GR Andreas Sappl (ÖVP)  
GR Franz Moser (ÖVP) GR Patrick Gruber (JB)      
GR Daniela Brandacher (ÖVP)   
EMG Patrick Ruprechter (JB)                                                
GR Markus Luger (FPÖ)  Nicht entschuldigt war: -- 
GR Peter Bramböck (FPÖ)    
GV Johann Schwaiger (PUB) Zuhörer: 1 
GR Peter Hohlrieder (PUB)    
GR Hermann Manzl (SPÖ)  Schriftführer:  
GR Klaus Plangger (SPÖ) Amtsleiter Mag. iur. Thomas Rangger 
  
  
                                  
Die Einladung sämtlicher Mitglieder der Gemeindevertretung erscheint ausgewiesen.  
Die Gemeindevertretung zählt 15 Mitglieder, anwesend sind hiervon 15; die Sitzung ist daher  
beschlussfähig. 
 
 
Tagesordnung: 
 
Pkt.  
1. Genehmigung des Sitzungsprotokolles vom 18.2.2019; Berichte des Bürgermeisters 
2. Beschlussfassung über die Genehmigung von Überschreitungen des Voranschlages für das 

Haushaltsjahr 2018 gemäß § 95 Abs. 4 TGO 2001 sowie deren Bedeckung aufgrund der 
aktuellen Aufstellung der Gemeindekasse 

3. Bericht des Überprüfungsausschusses über die Vorprüfung der Jahresrechnung 2018 
4. Vorlage sowie Beratung und Beschlussfassung über den Rechnungsabschluss der Gemeinde 

Breitenbach am Inn für das Haushaltsjahr 2018 gemäß § 108 TGO 2001 
5. Kenntnisnahme der Kassenprüfungsniederschrift 04/2018 
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6. Beratung und Beschlussfassung über die Wegverbreiterung im Bereich „Moosmühle“ 
7. Beratung über die Änderung der Wahlsprengeleinteilung  
8. Kenntnisnahme und nachträgliche Genehmigung der Umstellung des Gemeindeamtes und der 

Volksschule von Erdöl auf Erdgas aufgrund des irreparablen Kesselschaden gemäß § 51 TGO 
2001 (Entscheidung in dringenden Fällen) 

9. Behandlung von Eingaben in der Ideenbox 
10. Berichte der Ausschussobleute 
11. Anträge, Anfragen und Allfälliges  

11.a Ansuchen Barbara Moser 
11.b Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der Grünzone, GRZ/09/19, auf 
  einer Teilfläche von Gst. Nr. 5659/1, KG Breitenbach (Josef Huber) 

 

 

Sitzungsverlauf und Beschlüsse: 

 
Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden und geht zur Tagesordnung über: 
 
 
1. Genehmigung des Sitzungsprotokolles vom 18.2.2019; Berichte des Bürgermeisters 
 
 
Der Bürgermeister stellt das Protokoll der GR-Sitzung vom 18.02.2019 zur Diskussion. 
 
Beschluss: 
 
Das Sitzungsprotokoll der GR-Sitzung vom 18.02.2019 wird von den bei dieser Sitzung anwesenden 
Gemeinderäten einstimmig per Akklamation angenommen. 
 
 
Es folgen die Berichte des Bürgermeisters: 
 

 Grundgrenzen Ingo Ritsch: DI Michael Huber hat die Entstehung der Grenzen zwischen Ingo 
Ritsch und der Gemeinde Breitenbach am Inn bis in die 30-er Jahre recherchiert. Dies 
erkennt Ingo Ritsch nicht an.  

 Breitenbach-Mobil: In den nächsten Tagen wird der neue Nissan geliefert werden. 

 Deponie Bichl: Unter Punkt 9 der Tagesordnung werden drei Beschwerden verlesen werden. 

 Sanierung Gerinne Dorfbach: Der Beginn der Sanierung vom Zyklopenmauerwerk vom 
Gasthof Rappold aufwärts steht unmittelbar bevor. 

 Hangrutschung Mitterweg: Der neue Eigentümer vom betroffenen Grundstück Nr. 376, KG 
Breitenbach, ist Herr Fritz Fischler aus Radfeld. 

 Wasserverband: Am 26.02.2019 erfolgte die Gründung des Wasserverbandes 
„Hochwasserschutz Unteres Unterinntal“. Die Gemeinde Radfeld wird zwangsweise 
aufgenommen werden. 

 Brandfall Thaler: Der Bgm. dankt der Freiwilligen Feuerwehr und Vizebürgermeisterin 
Martina Lichtmannegger für die erbrachten Leistungen. 

 Kirchturm Pfarrkirche: Die Sanierung vom Kirchturm steht unmittelbar bevor. 

 Bewerbungen: Für die ausgeschriebene Stelle „MitarbeiterIn Finanzverwaltung“ haben sich 
zehn Personen beworben. Für die ausgeschriebene Stelle „LeiterIn Gemeindekindergarten“ 
haben sich neun Personen beworben. Fünf BewerberInnen erfüllen aber nicht die 
erforderlichen Kriterien bzw. sind nicht bereit, Kinderbetreuungsstunden zu machen. 

 Neubau VS: Der Bgm. informiert, dass bei der GV-Sitzung am 24.01.2019 beschlossen 
wurde, dass das Architekturbüro Adamer°Ramsauer die Kosten für den Abbruch und den 
Neubau der Volksschule am alten Standort sowie die Kosten der Sanierung vom Turnsaal 
erheben soll: 
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Abbruch VS und Neubau am alten Standort:  ca. EUR   5,8 Mio. netto 
Sanierung Turnsaal und Teile NMS:   ca. EUR   1,9 Mio. netto 

  Summe:      ca. EUR   7,7 Mio. netto 
   

Komplettpaket Errichtung VS bei NMS  ca. EUR 10,2 Mio. netto 
 
 
Auf Frage GR Markus Luger: 
Bei obigen Nettobeträgen sind keine Förderungen eingerechnet. 
 
 
2. Beschlussfassung über die Genehmigung von Überschreitungen des Voranschlages 

für das Haushaltsjahr 2018 gemäß § 95 Abs. 4 TGO 2001 sowie deren Bedeckung 
aufgrund der aktuellen Aufstellung der Gemeindekasse 

 
 
Der Bgm. trägt nachstehende Überschreitungen vor: 
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Der Bgm. trägt nachstehende Bedeckungen vor: 
 

 
GV Johann Schwaiger hätte gerne, dass in Zukunft der Voranschlag besser eingehalten wird. 
Bezüglich der Großprojekte gibt der Bgm. zu bedenken, dass die Kosten annähernd eingehalten 
wurden. Es gab aber weniger Rechnungsüberschuss, weniger Zuschüsse bzw. Förderungen sowie 
keine Verkaufserlöse von Grundstücken. 
 
GR Klaus Plangger kritisiert das Hinauszögern des Baues der neuen Volksschule. 
 
GR Markus Luger hätte gerne, dass der Gemeinderat künftig früher über finanzielle Probleme 
informiert wird. 
 
Beschluss: 
 
Mit 12 Stimmen dafür und 3 Stimmen dagegen (PUB, GR Klaus Plangger) wird beschlossen, oben 
angeführte Überschreitungen des Voranschlages für das Haushaltsjahr 2018 gemäß § 95 Abs. 4 
TGO 2001 sowie deren Bedeckung zu genehmigen. 
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3.  Bericht des Überprüfungsausschusses über die Vorprüfung der Jahresrechnung 2018 
 
 
GV Josef Auer trägt die Jahresrechnungsprüfungsniederschrift 01/2019 vom 07.03.2019 vor.  
 
Beschluss: 
 
Das Ergebnis der Jahresrechnungsprüfung 01/2019 vom 07.03.2019 wird vom Gemeinderat 
einstimmig zur Kenntnis genommen. 
 
 
4.   Vorlage sowie Beratung und Beschlussfassung über den Rechnungsabschluss der 

Gemeinde Breitenbach am Inn für das Haushaltsjahr 2018 gemäß § 108 TGO 2001 
 
 
Die Kurzfassung des Entwurfes des Rechnungsabschlusses für das Haushaltsjahr 2018 wurde 
rechtzeitig an alle Gemeinderatsmitglieder übermittelt. 
Der Rechnungsabschluss wurde am 07.03.2019 durch den Überprüfungsausschuss vorgeprüft und 
lag von 08.03.2019 bis 22.03.2019 zur öffentlichen Einsichtnahme auf. 
Die Kundmachung über die Auflage des Rechnungsabschlusses zur öffentlichen Einsichtnahme 
wurde am 01.03.2019 angeschlagen und am 25.03.2019 abgenommen. 
Schriftliche Einwendungen gegen den Rechnungsabschluss wurden keine eingebracht. 
Weiters wird festgestellt, dass anlässlich der Vorprüfung des Rechnungsabschlusses durch den 
Überprüfungsausschuss keine Mängel im Sinne des § 111 Abs. 2 TGO 2001 festgestellt wurden.  
 
Im Anschluss trägt der Bürgermeister folgende PowerPoint-Präsentation vor: 
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GV Johann Schwaiger hätte lieber, wenn in Zeiten niedriger Zinsen zur Finanzierung von Projekten 
Darlehen aufgenommen werden und andere Projekte deshalb nicht auf der Strecke bleiben. 
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Auf Frage GR Peter Hohlrieder: 
Der Darlehensrest zum 31.12.2018 beträgt EUR 1 974.615,44. 
 
Gemäß § 108 Abs. 2 TGO 2001 übernimmt die Vizebürgermeisterin den Vorsitz im Gemeinderat. 
Der Bürgermeister ist gemäß § 108 Abs. 2 TGO 2001 von der Beratung und Beschlussfassung 
ausgeschlossen und verlässt den Raum. 
             
Beschluss: 
 
Die vorgelegte Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2018 mit nachstehend angeführten Summen 
wird vom Gemeinderat in Abwesenheit des Bürgermeisters mit 13 Stimmen dafür und 1 Stimme 
dagegen (GR Klaus Plangger) gemäß § 108 Abs. 2 TGO 2001 genehmigt: 
 

 
 
Dem Bürgermeister wird einstimmig gemäß § 108 Abs. 3 TGO 2001 die Entlastung erteilt. 
 
 
5.    Kenntnisnahme der Kassenprüfungsniederschrift 04/2018 
 
 
GV Josef Auer trägt die Kassenprüfungsniederschrift 04/2018 vom 18.12.2018 vor. 
             
Beschluss: 
 
Das Ergebnis der Kassenprüfungsniederschrift 04/2018 vom 18.12.2018 wird vom Gemeinderat 
einstimmig zur Kenntnis genommen. 
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6.        Beratung und Beschlussfassung über die Wegverbreiterung im Bereich  
 „Moosmühle“ 
 
 
Der Bgm. erklärt den Sachverhalt anhand des nachstehenden Plans: 
 

 
 
Die 38 m² müssten zu EUR 100,-/m² abgelöst werden. Die 34 m² würden unentgeltlich ins 
Öffentliche Gut übertragen werden.  
Die TIWAG könnte sich eine Beteiligung an den Kosten vom Abbruch der Mauer vorstellen. 
 
Zusammenfassend kann festgestellt werden, dass durch die gegenständliche Grundablöse eine 
unübersichtliche Engstelle eliminiert werden kann. 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, die 38 m² zu EUR 100,-/m² abzulösen und eine unübersichtliche 
Engstelle zu eliminieren. 
 
 
7.        Beratung über die Änderung der Wahlsprengeleinteilung  
 
 
Der Bgm. informiert die Anwesenden, dass er bei der Europawahl 2019 keine Änderung der 
Wahlsprengeleinteilung wünscht. Aufgrund des heurigen Feuerwehrfestes muss das Wahllokal vom 
Wahlsprengel III verlegt werden. 
 
Der Amtsleiter informiert, dass das Wahllokal vom Wahlsprengel III im Aufenthaltsraum im Bauhof 
untergebracht werden kann. Davon konnte er sich bei einem Lokalaugenschein überzeugen. 
 
Weiters präsentiert der AL seinen Vorschlag zu geringfügigen Wahlsprengeländerungen. Als 
Wahllokale stünden dann das Gemeindeamt, die Neue Mittelschule sowie das Mehrzweckgebäude 
zur Verfügung. Alle drei Wahllokale wären barrierefrei und hätten eine gute Internet-Anbindung. 
 
GV Josef Auer äußert seinen Wunsch nach mehr Digitalisierung bei den Wahlen. 
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8.  Kenntnisnahme und nachträgliche Genehmigung der Umstellung des Gemeindeamtes 

und der Volksschule von Erdöl auf Erdgas aufgrund des irreparablen Kesselschaden 
gemäß § 51 TGO 2001 (Entscheidung in dringenden Fällen) 

 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, die Kosten in der Höhe von EUR 39.874,86 für den Gaskessel-
Einbau, die Bagger-Arbeiten, Kleinmaterial, Bitumen-Asphalt, den Heizungsanschluss sowie das 
Netzzutrittsentgelt gemäß § 51 TGO 2001 nachträglich zu genehmigen. 
Als Bedeckung wird ein höherer Rechnungsüberschuss aus dem Jahr 2018 verwendet. 
 
GV Josef Schwaiger kritisiert, dass eine e5-Gemeinde an fossilen Brennstoffen festhält. 
 
 
9. Behandlung von Eingaben in der Ideenbox 
 
 
Der Amtsleiter verliest drei Beschwerden über die Bodenaushubdeponie Bichl sowie den Wunsch 
nach einer Vergrößerung der Gemeindespielplätze bzw. der Neuerrichtung eines 
Gemeindespielplatzes. 
 
 
10. Berichte der Ausschussobleute 
 
 
Ausschuss für Soziales, Familie und Schule: 

 Vizebgm. Martina Lichtmannegger berichtet über die Sonder-Ausschusssitzung am 
10.03.2019 anlässlich des Brandfalles Thaler.  

 Bei der nächsten Ausschusssitzung am 11.04.2019 wird über die Spiel-Sport-Spaß-Tage von 
23. bis 25. Juli 2019 beraten werden.  

 Weiters sieht sie derzeit keine Notwendigkeit für Zuschüsse für Eintritte bei WAVE etc. 
 
Umweltausschuss: 

 GV Josef Schwaiger berichtet über den Flohmarkt in Kundl am 23.03.2019. 

 Weiters hat ihm der AL Muster für Leinenzwang und Hundekotaufnahmepflicht übermittelt. 
Darüber wird bei der nächsten Ausschusssitzung beraten werden. 

 Am 12.04.2019 findet die Dorfreinigung statt. 

 Am 26.03.2019 wird ein e5-Treffen in Kundl stattfinden. 
 
Verkehrsausschuss: 

 GV Josef Auer informiert die Anwesenden, dass der neue Nissan für das Breitenbach-Mobil 
über eine doppelte Reichweite verfügt und Ende dieser Woche ausgeliefert werden wird.  

 Wegen dem Moped-Parkplatz beim Bahnhof Kundl wird er sich mit der ÖBB als 
Grundeigentümerin in Verbindung setzen.  

 Heuer wird wieder ein Fahrradwettbewerb abgehalten werden. 
 
Sport- und Kulturausschuss: 

 GR Franz Moser informiert die Anwesenden, dass die Planung für die Dorfabende und das 
Herbstfest voll im Gange ist. 

 Bei der Volkstanzgruppe wird ein Mitgliedsbeitrag angedacht. 

 Von 02. bis 04. August 2019 findet in Breitenbach das Bataillonsschützentreffen statt. 
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11. Anträge, Anfragen und Allfälliges  
 
 
11.a Ansuchen Barbara Moser: 
 
 
Beschluss: 
 
Dieser Verhandlungsgegenstand ist nicht in der bekannt gegebenen Tagesordnung enthalten. 
Gemäß § 35 Abs. 3 TGO 2001 wird einstimmig beschlossen, diesem Verhandlungsgegenstand die 
Dringlichkeit zuzuerkennen. 
 
Der AL verliest nachstehendes Ansuchen: 
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Bisher wurden folgende Bücher-Erstposten von Barbara Moser angekauft: 
 

Anzahl Buchtitel Stückpreis Gesamtsumme 

400 Breitenbach, wie´s früher war EUR 15,00 EUR 6.000,- 

250 Peaschtl Laffn EUR 25,00 EUR 6.250,- 

300 Damals in Breitenbach  EUR 19,80 EUR 5.940,- 

200 Ein Blick zurück EUR 19,80 EUR 3.960,- 

 
Vizebgm. Martina Lichtmannegger findet 400 Bücher zuviel. 
 
GR Klaus Plangger will nicht Bücher kaufen, sondern Barbara Moser mit einem Kostenbeitrag 
unterstützen. 
 
Beschluss: 
 
Mit 14 Stimmen dafür und 1 Stimme dagegen (GR Klaus Plangger) wird beschlossen, einen 
„Erstposten“ des Buches „Lebendiges Brauchtum – Peaschtl-Laffen in Breitenbach“ von Barbara 
Moser zum Stückpreis von EUR 25,00 (Gesamtpreis EUR 3.750,- für 150 Stück) anzukaufen. 
Bedeckung: Dorfchronik 
 
Anmerkung: 
GR Klaus Plangger möchte keine Bücher kaufen, sondern der Autorin einen Kostenzuschuss 
gewähren. 
 
 
11.b Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der Grünzone, GRZ/09/19, auf 
 einer Teilfläche von Gst. Nr. 5659/1, KG Breitenbach (Josef Huber) 
 
 
Beschluss: 
 
Dieser Verhandlungsgegenstand ist nicht in der bekannt gegebenen Tagesordnung enthalten. 
Gemäß § 35 Abs. 3 TGO 2001 wird einstimmig beschlossen, diesem Verhandlungsgegenstand die 
Dringlichkeit zuzuerkennen. 
 
Beschluss: 
 
GV Josef Auer und EMG Hannes Hager werden einstimmig zu Stimmenzählern für die folgende 
geheime Abstimmung ernannt. 
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Beschluss: 
 
Mit 14 Stimmen dafür und 1 Stimme dagegen (leerer Stimmzettel – Stimmenthaltung gilt gemäß § 
45 Abs. 2 TGO 2001 als Ablehnung!) wird beschlossen, einen Antrag auf Änderung der Grünzone 
im Bereich einer Teilfläche von Gst. 5659/1, KG Breitenbach, gemäß dem Plan GRZ/09/19 vom 
13.03.2019 von Raumplaner Dr. Georg Cernusca zu stellen: 
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Schopperanger: 
GV Johann Schwaiger regt an, die hohen Bäume beim Schopperanger zu schneiden. 
Waldaufseher Georg Margreiter wird damit beauftragt werden. 
 
Hearing: 
Für die ausgeschriebene Stelle „MitarbeiterIn Finanzverwaltung“ werden der Bürgermeister, der 
Amtsleiter und der Gemeindekassier ca. fünf BewerberInnen vorauswählen und zum Hearing 
einladen. 
Für die ausgeschriebene Stelle „LeiterIn Gemeindekindergarten“ werden alle vier in Frage 
kommenden BewerberInnen zu einem Hearing eingeladen werden. 
 
Das Protokoll dieser Sitzung besteht aus 17 Seiten. 
 
Es wurde den Gemeinderäten zur Begutachtung zugestellt, genehmigt und vom Bürgermeister, von 
zwei weiteren Mitgliedern des Gemeinderates sowie vom Schriftführer eigenhändig unterschrieben.  
 
 
 
 
 
.........................................................                            .....................................................                                
                Bürgermeister                                                              Schriftführer 
 
 
 
 
 
.............................................................................................................................................                                

zwei weitere Mitglieder des Gemeinderates 


